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„Das darf doch nicht wahr sein!“ 
Die meisten Menschen wollen wissen, was von dem, das Einfluss
auf ihr Leben hat oder künftig nehmen soll, wahr ist. 
Unser  Wahrheitsanspruch  ist  im  Privaten  so  hoch  wie  im
Arbeitsleben oder in der Politik. Da wir die Wahrheit wissen wollen,
lehnen wir es ab, belogen zu werden, denn auf der Basis von Lügen
können wir nicht urteilen. Wenn wir nicht urteilen können, wissen
wir nicht, was gerecht ist. 
Die  Wahrheit  ist  mächtig,  sonst  würde  nicht  gelogen, nicht  aus
Angst und nicht aus Kalkül. Die Macht der Wahrheit verleitet uns,
sie zu ignorieren oder sie solange umzudeuten, bis sie für uns oder
andere vermeintlich erträglich oder vorteilhaft geworden ist. 
Gibt es unterschiedliche Wahrheiten? Was unterscheidet Wahrheit
von Überzeugung oder Meinung? Ist Lügen moralisch vertretbar? 
Wahrheit ist ein aktuelles gesellschaftliches Thema. 
Im  3.  Philosophischen  Café  wollen  wir  gemeinsam  mit  Ihnen
darüber die Ansichten und Erkenntnisse vergleichen. 


